
 

 
Verkehrs- und Verschönerungsverein Sissach und Umgebung 

 
 

115. Jahresversammlung des VVSuU  
 vom 8. Februar 2019 um 19.00 Uhr im Bergrestaurant Sissacherfluh, Sissach 

 
 

Traktanden:  1. Protokoll der 114. Jahresversammlung  
 2. Jahresbericht des Präsidenten / Geschäftsstelle  
 3. Jahresrechnung, Revisorenbericht  
 4. Décharge an die Vereinsorgane 
 5. Arbeitsprogramm 2019, Investitionsplan  
 6. Jahresbeitrag, Budget 
 7. Entschädigungsreglement 
 8. Wahlen    
 9. Diverses  
 
 
Mit dem Gedicht „Eine Bank für Dich“ eröffnet der Präsident Rolf Rickenbacher die 115. 
Jahresversammlung. Er begrüsst die anwesenden Mitglieder, Vorstandsmitglieder, den 
Bürgerrat, sowie die Vertreter unseren umliegenden Gemeinden. Die vorliegende 
Traktandenliste wurde am 13.12.2018 im erweiterten Vorstand besprochen und gemäss 
Statuten ordnungsgemäss verschickt.  
Für diese Versammlung benötigen wir einen Stimmenzähler, Rolf Rickenbacher schlägt  
Werner Mahrer vor. Er wird mit Akklamation bestätigt. 
Es wurden keine Anträge eingereicht, die Versammlung genehmigte die Traktandenliste 
einstimmig. Zur diesjährigen GV versammelten sich 21 Mitglieder. 
 
1. Protokoll   
Das Protokoll wurde nach der letzten GV auf der Homepage aufgeschaltet und liegt auf den 
Tischen um es zu lesen.  
Es ist noch ein Punkt offen, D. Schmutz fragt nach ob die Jahresrechnung und den Bericht  
nun nicht vorgängig auf der Homepage auf geschalten werden. Dies war kein Antrag, daher 
findet dies nicht statt. 
Das Protokoll wird genehmigt und der Verfasserin Jacqueline Zumbrunn verdankt.  
 
2. Berichte  
Jahresbericht des Präsidenten 

  Nachdem Beschluss der letzte GV vom 9.2.2018 zur Erneuerung der Lüftungsanlage, wurde 
mit der Planung und dem späteren Umbau begonnen. Ein Bauplaner wurde mit der 
Konzipierung und der Baueingabe beauftragt, denn Neu-und Umbauten unterstehen der 
Baubewilligungspflicht. Nach langen, langen Wochen kam der Bericht der Bewilligungs-
behörde, dass für diese Projekt, nun doch keine Baubewilligung nötig sei, was natürlich so, 
in schriftlicher Form uns vorliegt. Ein Erstaunen und Kopfschütteln war aus unserer Sicht die 
Reaktion, verzögerte dieser Ausflug zu den Behörden, das ganze Projekt. Danke dem 
Hinweis von Walter Brodbeck, konnten unser geplantes Bauwerk durch eine Fachperson 
kostenlos überprüft werden, mit dem Resultat, dass wir die richtigen Schritte für den Umbau 
unternommen und keine Fehler sich eingeschlichen hatten. Aufträge und Kostenvergleiche 
wurden von Markus und Rolf gemacht und mit dem Ende der Sommerferien, wurde mit den 
Umbauarbeiten der Lüftung begonnen. Nach gut zwei Wochen Umbauzeit, konnte die neue 



Anlage in Betrieb genommen werden. An dieser Stelle darf ein Kompliment an die 
ausführende Firma Faga Klima gemacht werden, die für die ganze Umbauzeit, parallel zum 
Restaurationsbetrieb, ihre Arbeiten ausgeführt hatte. Gegenseitige Rücksicht, zwischen den 
Handwerkern und dem Personal des Restaurants, garantierte einen problemlosen Ablauf 
und auch an dieser Stellen ein grosses Dankeschön an das Personal des Rest. 
Sissacherfluh.     

  Rolf Rickenbacher erläutert an Hand von Fotos was alles gemacht wurde. 
  Simone Rickenbacher verdankt dem Präsident seine Arbeit und den Jahresbericht.  
  ://: Dieser wurde mit Akklamation bestätigt. 

 
3. Jahresrechnung, Revisorenbericht  
M. Chrétien stellt die Jahresrechnung vor. Sie wird den Teilnehmern ausgeteilt. 
 
Ausgaben: 
Restaurierung Bänkli und Feuerstellen: 11’910.62 CHF 
Lüftung in laufende Rechnung 21’261.32 CHF 
Abschreibungen 41’000.00 CHF 
Imbiss:  567.32 CHF 
Verwaltungsaufwand:  3’655.92 CHF 
Aktivierte Posten:  
Vermögen 24’064.88 CHF  
Liegenschaft, nach Abschreibung 269’500.00 CHF 
Jahresabschluss: 2’392.08 CHF 

Gewinn 
Werner Mahrer fragt, ob mehr Abgeschrieben wurde als Normal, Markus bestätigt dies.  
Die Revisoren Mario Herger und Jörg Affolter haben die Rechnung geprüft und empfehlen, 
sie zu genehmigen. Jörg Affolter verliest den Revisorenbericht und bedankt sich bei Markus 
Chrétien für die sauber und korrekte Buchführung. 
://: Die Rechnung wird einstimmig genehmigt. 
 
4. Décharge an die Vereinsorgane 
://: Den Vereinsorganen wird Décharge erteilt.  
 
5. Arbeitsprogramm 2019, Investitionen  
Mathias Lüthy begrüsst die Anwesenden, und erklärt mittels Fotos, was im vergangen Jahr 
alles gemacht wurde. Im 2018 konnten diverse Bänkli erneuert/saniert werden, es wurden  
auch neue Feuerstellen errichtet.  
Für’s 2019 stehen bei der Böckter-Fluh, Rickenbacher-Fluh neue Feuerstellen inkl. Bänkli 
auf dem Arbeitsplan, beim Banntagplatz Schwand und andern Orten gib es neue Bänkli. 
Beim Burgerrain und an Bänkli im Dorf werden die Bretter erneuert / ausgetauscht.   
Diese Arbeiten werden in Absprache mit der Bürgergemeinde und der Gemeinde Sissach 
erledigt. Mathias ist immer froh, wenn man ihm meldet, wenn ein Bänkli ersetzt werden 
muss.  
In diesem Jahr stehen keine grossen Investitionen auf dem Programm ca. CHF 30'000.-- 
Der Kühlschubladentrakt wird Alain Göpfert abgekauft, da er diese vorfinanziert hat beim 
Küchenumbau. Um die neue Lüftung wird es ein Holzverschlag geben und die Saladetten 
muss erneuert werden.    
://: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
6. Jahresbeitrag, Budget 2019  
Der Jahresbeitrag für Einzelmitglieder von CHF 30.-- bleibt gleich.  
://:  Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 
 
 
 



Markus Chrétien erläutert kurz das Budget 2019, es gleicht dem des Vorjahres. Der Verein 
wird voraussichtlich etwas Gewinn machen.  
Betriebserfolg:  CHF   900.--  
Mehrertrag Immobilienrechnung: CHF     4'200.-- 
Total Gewinn  CHF     5’100.-- 
Investitionen total  CHF   30’000.--   
://:  Das Budget wird einstimmig angenommen. 
 
7. Entschädigungsreglement 
Das Entschädigungsreglement liegt vor und Rolf erläutert kurz warum er dies eingeführt hat. 
Der neue Vorstand erledigt alle Arbeiten selbst (Buchhaltung, die Bauführung bei Umbauten, 
ect) so kann der Verein viel Geld einsparen. Die Vorstandmitglieder haben ihr Amt nicht 
wegen der Entschädigung angenommen, ihre Arbeit soll nur ein wenig honoriert werden. 
Jürg Gunzenhauser fragt nach, warum das Datum per 1.1.2017 ist. Rolf Rickenbacher 
erklärt, weil diverse Umbauten in den letzten 2 Jahren ausgeführt wurden und er und Markus 
Chrétien die Bauführung übernommen haben. 
Das Entschädigungsreglement wird der Versammlung zur Abstimmung vorgelegt.  
://:  Das Reglement wird angenommen, bei einer Stimme enthalten. 
 
8. Wahlen  
In diesem Jahr finden keine Wahlen statt. 
 
9. Diverses 
Es ist zwar kein Wahljahr doch Rolf Rickenbacher macht der Versammlung den Vorschlag,  
Jürg Gunzenhauser zum Ehrenmitglied zu ernennen.  
://: Dieser Antrag wird mit grosser Akklamation angenommen.  
Niggi Bärtschi erklärt sich gerne bereit bei der Mithilfe für den neuen Wanderweg auf die  
Sissacherfluh. Er wird mit den Landbesitzer und Pächter das Gespräch zu suchen.  
Als Mitglied von der Bürgergemeinde bedankt er sich beim Verein für die gute Zusammen- 
arbeit und besonders für die tolle Arbeit vom Bänklichef Mathias Lüthy.  
Rolf Rickenbacker bedankt sich bei Niggi Bärtschi. 
Fredi Binggeli überbringt einen Gruss vom Gemeinderat. Er bedankt sich bei Alain Göpfert  
für die wieder schöne Ordnung ums Restaurant Fluh, dass war nicht immer so. Er bittet den 
VVSuU bei der Planung des neuen Weges die Landschaft Kommission zu informieren oder 
einzubeziehen. 
Alain Göpfert begrüsst kurz die Anwesenden, er und sein Team haben Spass auf der Fluh 
und er bedankt sich für die gute Zusammenarbeit. Es heisst neu Berg und Tal Gastro GmbH 
die Webseite wird bald auf geschalten und hat nichts mit dem Dietisberg zu tun. 
Herr Hans Krauer machte in der Versammlung darauf aufmerksam, dass das Bänkli im 
Storchennest auf Böcktener Boden erneuert werden sollte. Frau Yvonne Aeby (Vertretung 
von Herr Ueli Schaub) wird die Info an der nächsten GR-Sitzung erwähnen, bzw. ihren 
"Waldchef" Ueli Schaub darauf aufmerksam machen. 
Daniel Wiedmer lässt fragen, ob es nicht möglich ist die GV-Einladung in Zukunft auf die 
Homepage zu stellen.   
 
Rolf Rickenbacher bedankt sich beim Vorstand für die gute Zusammenarbeit im 
vergangenen Jahr. 
Im Anschluss an die Versammlung wird ein kleiner Imbiss vom Verein VVSuU offeriert.  
(Die Getränke muss jeder selbst bezahlen.) 
 
Der Jahresversammlung wird um 19.52 Uhr geschlossen. 
  
 
Die Aktuarin 
 
Jacqueline Zumbrunn 


